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DIN EN 12841:2024-04  

Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument (EN12841:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC160 �Schutz  gegen  Absturz und  

Arbeitsgurte� erarbeitet,  dessen Sekretariat von DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA075-03-01AA �Personliche  Schutz-
ausrustung  gegen Absturz�  im DIN-Normenausschuss Personliche  Schutzausrustung  (NPS). 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN12841:2006-11 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Anpassung  der Terminologie an  die PSA-Verordnung; 

b)  Aufnahme neuer Begriffe; 

c) Uberarbeitung  der Struktur  der Anforderungen und  Prufverfahren, um  diese ubersichtlicher zu gestalten  

und  einen besseren Uberblick uber die spezifischen Anforderungen fur die jeweiligen Ausfuhrungen zu 

bieten; 

d) grundlegende Uberarbeitung  der Anforderungen und  Prufverfahren, durch Loschung, Konkretisierung, 

und  Aufnahme neuer Anforderungen; 

e) Aufnahme neuer und  Uberarbeitung  bestehender Bilder; 

f) Uberarbeitung  der Anforderungen an  die Kennzeichnung und  die Anleitungen  und  Informationen des Her-
stellers; 

g) Aufnahme eines neuen  Anhangs B,  in dem Hintergrunde  und  Begrundungen  zu Anderungen zwischen die-
sem Dokument  und  EN12841:2006 gegeben  werden; 

h) Aufnahme des Anhangs mit  den wesentlichen Anderungen zwischen diesem Dokument  und  der Vorgan-
gerfassung (Anhang C); 

i) Aktualisierung  des Anhangs ZA.  

Frühere  Ausgaben 

DINEN12841: 2006-11 
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN12841:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC160 �Schutz  gegen Absturz und  

Arbeitsgurte� erarbeitet,  dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis August 2024,  und  etwaige  entgegenstehende nationale  

Normen mussen bis  August 2024  zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument  ersetzt EN12841:2006. 

Eine Liste der technischen Anderungen zwischen dieser Ausgabe  und  EN12841:2006 ist in Anhang C  

enthalten.  AnhangB  enthalt  Hintergrunde und  Begrundungen  fur Anderungen zwischen dieser Ausgabe  und  

EN12841:2006. 

Dieses Dokument  wurde im Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet,  den die Europaische Kommission 

CEN erteilt hat.  Der Standige  Ausschuss der EFTA-Staaten  genehmigt anschließend diese Auftrage  fur die Mit-
gliedsstaaten. 

Zum Zusammenhang mit  EU-Rechtsvorschriften siehe informativen Anhang  ZA, der Bestandteil dieses Doku-
ments  ist.  

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  Zypern. 
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Einleitung 

In  Systemen fur seilunterstutztes Arbeiten werden Seileinstellvorrichtungen in Kombination  mit  geeigneten 

Fuhrungen,  bei denen es sich um  ein Arbeitsseil oder ein Sicherungsseil handeln  kann,  angewendet.  Diese 

bestehen zum Beispiel aus  Seilen  der FormA entsprechend EN1891:1998. Seileinstellvorrichtungen sollen  

geeignete Sitzgurte (z. B.  nach EN813) oder geeignete Auffanggurte (z. B.  nach EN361) mit  einem Arbeitsseil 

und  einem Sicherungsseil verbinden, um  den Zugang  und  das Verlassen des Arbeitsplatzes sowie Anderungen 

der Arbeitsposition zu ermoglichen, den Benutzer zu halten und ihn vor Absturz zu schutzen. 

Bei Anwendung dieser Seileinstellvorrichtungen sind bestimmte Einschrankungen  zu beachten. Seileinstell-
vorrichtungen der AusfuhrungA  werden an  Sicherungsseilen angewendet,  um  bei  Ausfall  des Arbeitsseiles 

oder seiner Bestandteile einen Absturz zu verhindern. Eine  Seileinstellvorrichtung der AusfuhrungA  kann  in 

extremen Situationen  in Anspruch genommen werden, um  einen begrenzten Sturz zu verhindern oder aufzu-
fangen, wie  z. B.  beim  Ausfall  des Arbeitsseils oder seiner Bestandteile bei  unsachgemaßem Gebrauch des Sys-
tems. Dies wird in den Prufanforderungen widergespiegelt.  Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungenB  und  

C sind fur den Aufstieg bzw.  das Abseilen an  einem Arbeitsseil vorgesehen, dienen aber  auch  der Verhinderung 

eines Absturzes. Die Konstruktionsmerkmale jeder Ausfuhrung konnen  jeweils in eine andere Ausfuhrung inte-
griert sein, wobei die Seileinstellvorrichtung bei jeder fur beide Ausfuhrungen geltenden oder vergleichbaren 

Prufung  immer den hoheren Anforderungen entsprechen sollte. 

In  einem System fur seilunterstutztes Arbeiten wird der Beschaftigte ublicherweise durch eine Seileinstellvor-
richtung der AusfuhrungA  geschutzt,  die mit  einem Sicherungsseil verbunden ist,  sowie durch eine Seilein-
stellvorrichtung der AusfuhrungB  oder C, die mit  einem Arbeitsseil verbunden ist.  Die beiden Seileinstellvor-
richtungen mit  den entsprechenden Fuhrungen  sind alle  Bestandteile des Schutzsystems. Es ist von grundle-
gender Bedeutung  fur die sichere Anwendung von Systemen fur seilunterstutztes Arbeiten, dass der Beschaf-
tigte immer mit  beiden Fuhrungen  verbunden ist und  dass jegliche Schlaffseilbildung  bei den Fuhrungen  und  

Verbindungsmitteln  vermieden wird. 

Der informative AnhangA  enthalt  eine nicht abschließende Auflistung  nutzlicher Informationen zu den in  die-
sem Dokument  beschriebenen Seileinstellvorrichtungen. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  ist anwendbar fur Seileinstellvorrichtungen, die fur den Gebrauch in Systemen fur seilunter-
stutztes Arbeiten vorgesehen sind. Es legt  die Anforderungen, Prufverfahren, Kennzeichnung sowie Anleitun-
gen  und Informationen des Herstellers fest.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN363:2018, Persönliche Absturzschutzausrüstung�  Persönliche Absturzschutzsysteme 

EN364:1992, Persönliche Schutzausrüstung  gegen  Absturz�  Prüfverfahren  

EN365:2004, Persönliche Schutzausrüstung  zum Schutz  gegen  Absturz�  Allgemeine Anforderungen  an 

Gebrauchsanleitungen,  Wartung,  regelmäßige  Überprüfung,  Instandsetzung,  Kennzeichnung  und  Verpackung  

EN892:2012+A3:2023, Bergsteigerausrüstung�  Dynamische  Bergseile�  Sicherheitstechnische  

Anforderungen  und  Prüfverfahren  

EN1891:1998, Persönliche Schutzausrüstung  zur  Verhinderung  von Abstürzen�  Kernmantelseile mit  geringer  

Dehnung  

EN ISO9227:2022, Korrosionsprüfungen  in  künstlichen  Atmosphären�  Salzsprühnebelprüfungen  

(ISO 9227:2022)  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach  EN363:2018 und  die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

 ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

 IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

Seileinstellvorrichtung  

Bestandteil,  der, sofern es an  einer geeigneten Fuhrung  befestigt ist,  dem Benutzer einen Wechsel seiner Posi-
tion  an  der Fuhrung  ermoglicht 

Anmerkung 1  zum Begriff: Seileinstellvorrichtungen sind in die AusfuhrungenA,  B  und C unterteilt.  Dieselbe Seilein-

stellvorrichtung kann  mit  mehr als  einer Ausfuhrung ubereinstimmen. 

3.2  

Führung 

bewegliches Seil,  das mindestens an  einem Ende mit  einem Anschlagpunkt  verbunden ist,  um  eine Person zu 

halten  oder zu sichern 

Anmerkung 1  zum Begriff: Eine Fuhrung  kann  ein Arbeitsseil oder ein Sicherungsseil sein. 
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3.3  

Sicherungsseil  

Fuhrung,  die zu Sicherheitszwecken vorgesehen ist 

3.4  

Arbeitsseil  

Fuhrung,  die primar zum Halten bei Zugang, Verlassen und  Positionierung am  Arbeitsplatz angewendet wird 

3.5  

Seileinstellvorrichtung  der  AusführungA:  Seileinstellvorrichtung  für  das  Sicherungsseil  

Seileinstellvorrichtung fur ein Sicherungsseil, die dem Benutzer bei Wechsel seiner Position folgt  und/oder 

Einstellungen  an  dem Sicherungsseil zulasst und  das am  Sicherungsseil unter dynamischer Belastung  automa-
tisch verriegelt und  eine statische Last nach dem Auffangen eines Absturzes halt  

3.6  

Seileinstellvorrichtung  der  AusführungB:  Steighilfe  für  das  Arbeitsseil  

manuell  betatigte Seileinstellvorrichtung, die, wenn sie an  einem Arbeitsseil angebracht  ist,  unter Belastung  in 

der einen Richtung  verriegelt und  in der entgegengesetzten Richtung  frei gleitet  

Anmerkung 1  zum Begriff: Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungB  sind ublicherweise dafur vorgesehen, in Verbin-

dung  mit  einer mit  einem Sicherungsseil verbundenen Seileinstellvorrichtung der AusfuhrungA  angewendet zu werden. 

3.7  

Seileinstellvorrichtung  der  AusführungC:  Abseilvorrichtung  für  das  Arbeitsseil  

manuell  betatigte, auf  Reibung  beruhende Seileinstellvorrichtung, die es dem Benutzer ermoglicht,  eine kon-
trollierte Abwartsbewegung  und  einen kontrollierten Stillstand  an  einer beliebigen  Stelle  des Arbeitsseils ohne 

Festhalten  mit  den Handen zu erreichen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Seileinstellvorrichtungen der Ausfuhrung C sind ublicherweise dafur vorgesehen, in Verbin-

dung  mit  einer mit  einem Sicherungsseil verbundenen Seileinstellvorrichtung der AusfuhrungA  angewendet zu werden. 

3.8  

Befestigungspunkt  

vom Hersteller in dessen Anweisungen und  Informationen festgelegte primare Verbindungsstelle zur Seilein-
stellvorrichtung 

3.9  

Sicherung gegen unbeabsichtigtes  Lösen 

Mechanismus oder Funktion, mit  dem bzw.  der ein unbeabsichtigtes Losen der Seileinstellvorrichtung von der 

Fuhrung  verhindert wird 

3.10  

verbindendes Einzelteil 

Einzelteil oder Kombination  von Einzelteilen, das/die die Verbindung zwischen der Seileinstellvorrichtung der 

AusfuhrungA  und  der Auffangose eines Auffanggurtes darstellt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Beispiele fur verbindende Einzelteile sind Verbindungselemente, Verbindungsmittel

und/oder energieabsorbierende Einzelteile. 

Anmerkung 2  zum  Begriff: Ein  Beispiel eines geeigneten Auffanggurts kann  ein Auffanggurt nach  EN361:2002 sein. 
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3.11  

Auffangstrecke 

HAD 

bei  der Prufung  der dynamischen Leistung der Seileinstellvorrichtung der AusfuhrungA  zwischen der 

Ausgangs- und  Endposition der Prufmasse gemessene vertikale Strecke 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Auffangstrecke wird in Meter angegeben.  

3.12  

Bremskraft  

Fmax  

wahrend der Bremszeit bei  der Prufung  der dynamischen Leistung der Seileinstellvorrichtung der Ausfuh-
rungA  am  Anschlagpunkt  gemessene Hochstkraft  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Bremskraft wird in Kilonewton  angegeben.  

3.13  

Arretierstrecke  

HLD 

zwischen der Ausgangs- und  Endposition der Seileinstellvorrichtung bei der Prufung  der dynamischen Belast-
barkeit  gemessene vertikale Strecke 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Arretierstrecke wird in Meter angegeben.  

3.14  

Abseilgeschwindigkeitsregler  

in der Regel  von Hand bedientes, integrales Einzelteil einer Seileinstellvorrichtung der Ausfuhrung C, mit  dem 

die Geschwindigkeit beim  Abseilen an  der Fuhrung  geregelt wird 

3.15  

Freihandverriegelung  

integrales Teil oder Funktion des Abseilgeschwindigkeitsreglers einer Seileinstellvorrichtung der Ausfuh-
rung C,  das bzw.  die die Abwartsbewegung  vollstandig  stoppt,  wenn der Benutzer die Seileinstellvorrichtung 

nicht bedient,  und  damit  eine unkontrollierte  Abwartsbewegung  oder einen Absturz verhindert 

3.16  

Panikverriegelung 

integrales Teil oder Funktion des Abseilgeschwindigkeitsreglers einer Seileinstellvorrichtung der Ausfuh-
rung C,  das bzw.  die die Abwartsbewegung  vollstandig  stoppt,  wenn der Benutzer die Seileinstellvorrichtung 

uber die vorgesehenen Abseilparameter hinaus bedient,  und  damit  eine unkontrollierte  Abwartsbewegung  

oder einen Absturz verhindert 

3.17  

maximale  Nennlast 

maximales  Gewicht der Person, einschließlich Werkzeuge und  getragene Ausrustung,  wie  vom Hersteller fest-
gelegt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die maximale  Nennlast  wird in Kilogramm  angegeben.  

[QUELLE: EN353-1:2014+A1:2017,  

3.18  

minimale  Nennlast 

minimales  Gewicht der Person, ohne Werkzeuge und  getragene Ausrustung,  wie vom Hersteller festgelegt 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die minimale  Nennlast  wird in Kilogramm  angegeben.  
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[QUELLE: EN353-1:2014+A1:2017,  

4  Anforderungen 

4.1  Allgemeine Anforderungen für  alle  Ausführungen 

4.1.1  Führungen 

Die Seileinstellvorrichtung muss mit  Fuhrungen  gepruft  werden, die die Anforderungen nach EN1891:1998, 

FormA, erfullen,  und  dem minimalen  und  maximalen  auf  der Seileinstellvorrichtung angegebenen  Durchmes-
ser entsprechen. 

Verschiedene Fuhrungsmarken, -modelle  und  -konstruktionen  brauchen nicht berucksichtigt werden. 

Wenn eine Seileinstellvorrichtung spezifisch fur die Anwendung mit  anderen Ausfuhrungen von Fuhrungen  

als  nach EN1891:1998, Seile  der FormA, gestaltet  wurde, mussen die folgenden Anforderungen erfullt  wer-
den. Die Seileinstellvorrichtung muss mit  Fuhrungen  gepruft  werden, die mindestens die Anforderungen nach 

EN1891:1998, 4.2, 4.4, 4.6, 4.7, 4.8 und  4.9, FormB, erfullen  und  mit  jeder Fuhrung  und  jedem Durchmesser 

wie in den Anleitungen  und  den Informationen des Herstellers angegeben.  

ANMERKUNG Die Konformitat  der Fuhrung  mit  EN1891:1998, 4.2, 4.4, 4.6, 4.7, 4.8 und 4.9, FormB, kann  durch Prufen 

einer Dokumentation  bestatigt  werden. 

4.1.2  Kompatibilität  

4.1.2.1  Sicherung gegen unbeabsichtigtes  Lösen 

Die Seileinstellvorrichtung muss so konstruiert sein, dass die Seileinstellvorrichtung bei der Prufung  nach 

5.3.2.1 nur durch mindestens zwei aufeinander folgende, beabsichtigte manuelle  Betatigungen  an  der Fuhrung  

angebracht oder von ihr abgenommen  werden kann.  

4.1.2.2  Rutschsicherung 

Bei der Prufung  nach 5.3.2.2 darf sich die Seileinstellvorrichtung auf  der Fuhrung  um  nicht mehr als  300mm 

unbeabsichtigt  verschieben. 

4.1.3  Ausführung  der  Kanten 

Bei der Prufung  nach 5.3.3 darf die Seileinstellvorrichtungen keine scharfen oder rauen Kanten  aufweisen, an  

denen sich der Benutzer verletzen kann.  

4.1.4  Korrosionsbeständigkeit  

Nach der Prufung  nach  5.3.4 durfen Metallteile  der Seileinstellvorrichtung keine Anzeichen von Korrosion des 

Grundmetalls  aufweisen, die ihre Funktion beeintrachtigen  konnte, etwa  die korrekte Bedienung  beweglicher 

Einzelteile und  die Verriegelung. Weiße Ablagerungen  oder Anlaufen  sind zulassig, wenn die Funktion nicht 

beeintrachtigt  wird. 

ANMERKUNG Die Ubereinstimmung mit  dieser Anforderung bedeutet keine Gebrauchstauglichkeit  in hochkorrosiven 

Umgebungen,  etwa  auf  dem Wasser und in Chemiewerken. 

4.1.5  Kennzeichnung und Information  

Die Kennzeichnung der Seileinstellvorrichtung muss Abschnitt 6  entsprechen. 

Der Seileinstellvorrichtung mussen Anweisungen und  Informationen entsprechend Abschnitt 7  beigefugt  wer-
den. 
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4.2  Übersicht  der  spezifischen Anforderungen für  jede  Ausführung  von 

Seileinstellvorrichtungen  

Die spezifischen Anforderungen fur jede Ausfuhrung von Seileinstellvorrichtungen sind in Tabelle 1  zusam-
mengefasst. 

Tabelle 1  � Nur  für  einige Arten von Seileinstellvorrichtungen  geltende Anforderungen 

AusführungA  AusführungB  AusführungC  

Anforderung Konditionierung  

Seileinstellvor-  

richtung  für  das  

Sicherungsseil  

Steighilfe  für  das  

Arbeitsseil  

Abseilvor-  

richtung  für  

das  Arbeitsseil  

Verbindende 

Einzelteile 

Allgemeines  4.3.1 nicht zutreffend nicht zutreffend 

Beweglichkeit  Allgemein,  

Warme, 

Feuchtigkeit,  

Feuchtigkeit und  

Kalte, starke  Kalte 

4.3.2 4.4.1 nicht zutreffend 

Sicherung gegen 

unbeabsichtigtes 

Losen 

Allgemein  nicht zutreffend 4.4.2 nicht zutreffend 

Freihand- 

verriegelung 

Allgemein  nicht zutreffend nicht zutreffend 4.5.1 

Statische  

Belastbarkeit  

Allgemein  4.3.3 nicht zutreffend 4.5.3 

Minimale  

Arbeitsleistung 

Allgemein  nicht zutreffend 4.4.3 4.5.2 

Dynamische 

Leistung 

Allgemein  4.3.4 nicht zutreffend nicht zutreffend 

Dynamische 

Belastbarkeit  und  

Belastbarkeits-  

reserve 

Allgemein,  

Warme, 

Feuchtigkeit,  

Feuchtigkeit und  

Kalte, starke  Kalte 

4.3.5 4.4.4 4.5.4 

Abseilgeschwindig- 

keit  und  

Panikverriegelung 

Allgemein,  

Warme, 

Feuchtigkeit,  

Feuchtigkeit und  

Kalte, starke  Kalte 

nicht zutreffend nicht zutreffend 4.5.5 

Temperaturanstieg Allgemein,  Feucht nicht zutreffend nicht zutreffend 4.5.6 

4.3  Besondere Anforderungen an Seileinstellvorrichtungen  der  AusführungA  

4.3.1  Verbindende Einzelteile 

Die Lange des verbindenden Einzelteils darf bei Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungA  bei der Messung  

nach  5.4.1 nicht mehr als  1m  betragen  und  muss mit  einer Abweichung von  der in den Anleitungen  und  

Informationen des Herstellers, siehe Abschnitt 7 d), angegebenen  Lange entsprechen. 
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4.3.2  Beweglichkeit  

Bei der Prufung  nach  5.4.2.1 und  5.4.2.2 mussen Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungA  die beabsichtigte 

Bewegung  in beide Richtungen  an  der Fuhrung  ermoglichen. 

4.3.3  Statische  Belastbarkeit  

Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungA  mussen bei  der Prufung  nach  5.5.3 an  einer Fuhrung  3min  einer 

Kraft  von 15 kN  standhalten.  

Bei Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungA,  fur die der Hersteller mehr als  einen Befestigungspunkt  angibt,  

mussen alle  Befestigungspunkte gepruft  werden. 

4.3.4  Dynamische Leistung 

Bei der Prufung  nach 5.6.2 mit  einer starren Stahlmasse  von 100 kg oder einer der maximalen  Nennlast  ent-
sprechenden Masse, je nachdem, welche großer ist,  und  mit  einer der minimalen  Nennlast  entsprechenden 

starren Stahlmasse  darf die maximale  Bremskraft Fmax  

nicht mehr als  6 kN  und  die AuffangstreckeHAD 

nicht 

mehr als  2 L+2m betragen,  wobei L der Lange des verbindenden Einzelteils der Seileinstellvorrichtung ent-
spricht. 

Bei Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungA,  fur die der Hersteller mehr als  einen Befestigungspunkt  angibt,  

mussen alle  Befestigungspunkte gepruft  werden. 

4.3.5  Dynamische Belastbarkeit  und Belastbarkeitsreserve  

Bei der Prufung  nach 5.6.3 mit  einer starren Stahlmasse  von 100 kg oder einer der maximalen  Nennlast  ent-
sprechenden Masse, je nachdem, welche großer ist,  darf die Seileinstellvorrichtung der AusfuhrungA  die Aus-
gangsprufmasse nicht freigeben und  muss eine Restlast  von 3 kN  halten.  Die ArretierstreckeHLD 

darf nicht  

mehr als  2m  betragen.  

Bei Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungA,  fur die der Hersteller mehr als  einen Befestigungspunkt  angibt,  

mussen alle  Befestigungspunkte gepruft  werden. 

4.4  Besondere Anforderungen an Seileinstellvorrichtungen  der  AusführungB  

4.4.1  Beweglichkeit  

Bei der Prufung  nach 5.4.2.1 und 5.4.2.3 mussen Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungB  die beabsichtigte 

Bewegung  entlang  der Fuhrung  ermoglichen. 

4.4.2  Sicherung gegen unbeabsichtigtes  Lösen 

Bei der Prufung  der Seileinstellvorrichtung nach  5.4.3.1 und  5.4.3.2 mit  einer Last von 400N darf sich die Fuh-
rung  nicht von der Seileinstellvorrichtung losen.  

Bei der Prufung  der Seileinstellvorrichtung nach 5.4.3.1 und  5.4.3.3 mit  einer Last von 2000N darf sich die 

Fuhrung  nicht von der Seileinstellvorrichtung losen. 

4.4.3  Minimale  Arbeitsleistung  

Seileinstellvorrichtungen der AusfuhrungB  mussen bei der Prufung  nach  5.5.2 an  einer Fuhrung  bei einer Ver-
schiebung von hochstens 100mm fur 3min  einer Kraft  von 4 kN  oder dem 1,4-fachen der maximalen  Nennlast  

standhalten,  je nachdem, welche Kraft  großer ist.  

Kein  Teil der Seileinstellvorrichtung der AusfuhrungB  darf bleibende  Verformungen aufweisen, die ihre Funk-
tion  beeintrachtigen  wurden, und  die Fuhrung  darf keine Anzeichen von Rissen oder Bruchen aufweisen. 
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